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Jobi 19* Ycrf.11.16.17. 

tt>c$ totf? mein dtibfet kW 
mnb baf] er ju Ut ft fcfcer fcem 
ftavtö fte£en mxbe. Wnb Mc= 
ivol na<§ meiner j&mtf / buft$ 
cmditarmffctf*) tturt* *>erje|>ref 
nwfcen / fo n>eri>e tc£ t>oc^ in 
meinem f(eifc§ &OZZ feiern 
?)enfeHn$en n>ert>e tc§ mir fe= 
§en / meine äugen werben $n 
fdjatt>en/tmi> fein fremder* 

9faf3le3un& 

9tomme t>nt> \\tbt Triften. soffen 

mm t>tc griftfafm tmö 3$it>crt9Mtgfrifcn 6(9 
Den frommen tmt> gfcubiam fcf}affert/Da$ (qcugf 
tw #.3yoftd/$un ftäncren am funfftcn/a(fo fptecfecnfc 




Rom.j.4-5- 



Job. 19. 2$ 



2£ir räumen tw£ Oer ^rutyalen/ Dieu?eil wir 
wiften/ Daf? Zrübfai bringt ÖeDuft/ Die (BeDuit 
aber bringt £rfal?mng / Die €rfa£rung bringt 
Hoffnung / Die Hoffnung aber laflfet ni$t $u 
fdjanDenwerDem 

Reffen fjaben wir ein fcfji5nc$ (Tempel an bem griffe 
gen 3otv welcher ferner gcoult galten tn beiuger tScfjnfft 
fc£rgcru§met wirbt. 

2)ann ob gfeicljwol in feinen notljen / fiel} auclj etwan 
t>ie trawrige fitmm bee fünbltcfccn fleifeljee fjat meref en 
(äffen : jeboelj h,at er Darneben x>iel Jjenlicljer »nb Dcnrf* 
wurbiger fachen gerebt/ tmö xmber anbrem ötefefc^dtte 
©laubcneberanbtnufj getjjan / weiefje er fetber (in be? 
tracfjtung fie ntcljt auf? fernem !)irne gefponnen/ fonber 
aufj eingeben beo JF).(&ctßc* gefeiten) fo §ocfc geljat 
ten/ baß er bart>on in twrgefjenben Worten gefagt f>at: 

3kl)Daf?Diefe meine reDen gefd^riebenttmrDen: 
Siel) Da); fie in ein bu#t>er$eic(>net/ mit einem 
eifenen griffe! auff biet)/ tmD $u ewigem geD4cf>t 
imfi in einen fe(f? gefwwen würben« 

^Belcfce fein (^laubcnebefanbt nufj / ie£ mir tmtb fo 
viel befio meb> $uerf(dren furgenommen/ Dtewetl naclj 
feinem Tempel aucl? Diefe (£l}rt|t(idj« $raw <5elig/ tn 
jfjren not ben/ fiefc («Jp $u enb folle wrmelbet werben) mit 
bemfurnemblicfc gctrdffct bat / baf? auc^ fie naclj tiefem 
leben/ jljren ® Ott »nb (£ rlofer anfeljawen werbe. 

£amif aber btefe wotfbco Jp.^obe frucljtbarliclj t»on 
x>n& betrachtet werben : muffen wir auff^wey nacfcfol* 
genbc flttcf gut acfyung geben. 







ü €rfi(t$ tvaö t>cr $ct>u\ti$c Sftann för cm 

i. Qcmnaä) ttrte er fic^ an Mefe(6i0e fo freiff 
Ralfen/ twt> alle Verfügungen fcarfcurd^ 
6crttmnt>cnfja6e* 

naefoiifinnen. 

^on fcem €rftem 

©as erffe MangenD/ muffen ttnrauföwep Ding gut 
acfjtung geben. 

©ne tf)ei(ö wae Der J^eiiige $?ann &ef enne : 2(nDere 
tfjeite mit wae gemütlj tmD Ijertjen er <& befe nne. 

333ae ift Dan» Das jenig/ Daß Der geDuitige SJftann 
frefennet? 1 

ß:r t^nt ein Ijenue^e Ut anDt mtß t>on Der 'PcrfiW twt> 
t>(M Dem Sfotpt »nfer* Jpsrren 3«fu £fjri|ti. 

93on femer 'pcrfoti fcefennt er / Daß er wahrer 
^5c« wto wahrer SÜenfcf; feye/tmD Dae in einer 
Perfon* 

©aß Cbrijm* ft>a^rcr ®0tt fepe / fcefennt er in 
$weentt>eg. 

£)ann erfmefc/ fagt er »on $m er (e&e. 3$ Weiß 

Daß mein €rlofer(e6t 

tftun ift gewiß Daß 30b/ fcep $wep t aufenr 3aljren/t>pr 
(T^rifK geht« / Diefe profcflion t>nD frefanDt nuß getljan 
bat. «£at Dann (f fmffue fc^on $ur $eit 3d6ö geieH/ fo 
uuip iiuiji nur ipaorcr vJvvti|Cij/|otiücr ßiicij u\inui 





6 gfmftlicfa 


Joh.1.5«. 
Joh.i. 1.2. 

Apoc.i. lS. 


^ottfqm. 3Btc er bann auclj felber fein ®ottf>eit auff 
folefce weife bartljut / Rannte ant achten fpredjcnb: 

<££ctunm^6ra!)am wa£/bmt#. fag t$ 

aber von 3braf>am t>imt> <5$on ^ttt MfCMQ 

wa£ t>a£ tt)o«/t)tiD t>a£ ftjort war 6rt> Q5ot(/ 
twt> &ott war t>a£ wort / Daffclbtae war im an* 
fana bet) ©oft. 2füe t>ma ftnb tmrd> t>aflTd6ige 
gc»tacf)t/t)iii) cJjtie ^Ifelbia ift mcf)t£ aemacfjf / 

Wa£ flemadjt tfl Saljet befcbKibr ftcfc grifft» feite 

aifo : 3$ 6m fcer erff e t>nt> t»cr tetfre. 

©cninacb weil )t>me »nfrem /Denen Cßriffey wie wii 
batb wernemmen weveen / Die aufferweefuna, Der lobten 
juacfcljwben wirb« / muß ja barauf? folgen / t>ap er roafc* 
rer^otffep. 

£>af? aber <£fjrijuie aucl> Wahrer Sftettfd) fein foüe/ 
tfiSom /Deinsen verborgen gewefen/ob wol 
nocf> (anae $crt war/ bujju folc^er OJfenfefjwerbuna, be* 
<£o$tid Sorna. 2>ann er befennt ja / baf; er jfjne/ in 
feinem fleife^ tmnt) nut fernen (eibhcfjcn äugen anfc&en 
werbe : wek%$ aber triebt fepn fonbte / wann nicht <j§rtV 
(lue aueb. SÜftenfclj were: bann weil ®ott ein geijflicljee 
roefen Ift / fan er mit leiblichen 2üi<$cn niety gefe^en 
werben. 

Shm fofgf auc£ 6ieratifrbafj Cbrijtitö anclj in einer 

einigen t>n$ertrenten perfon So« vnnb $?enfcb_ 

fepe. <5itf enmaf eben ber/ welcher $ur $eit 3obe naelj fei* 
ncr tyottfyit gelebt fjat / nac^ biefem leben/ naefc feiner 
0)?enfcl$etf / »on jfymc »nnb anbren gleubigen auefc mit 
leiblichen äugen fotl gefeljen werben. 



Sticht allem aber von Der perfon (£brtfii/ fonDer auelj 
twn feinem SÜltpt f fcut 3<>b fein bef anDt nuß. 

©ann er nennt jljn aufjtruef fie^ ein (£r(dfct\ @r* 
t ennr aifo Die »rfaclj warumb Ol Ijrtff ue t>ne fette gegeben 
werben/ nambüclj Das Oftenfetyufy gefcljlecbj $u ertöfen/ 
twn feinen <5uuDeu. 

£M& if? gan$ (iel>(ie§ tmrdj ^o(Uattl fört»tft>ct wo:ben/ 
Deffen 7?aiue attdg ein <£r(dfer briffet. &ann wie ^ofita 
Die ^l^cliter in Dae ^debte -ianD eingeführt batt: alfo 
tjjw mwaiufy biejer fynunUftty 3'ef«^/ in Dae Jpimm« 
lifelje (Tanaan einfuhren, ©aber ifl jbntc audfc Der Sftam< 
3efll£ Durefj Den £nge( gegeben worDen/ DlCUH'll er 

fein ^olef wn feinen @ünDen edofen fefte, 

gu fofcfcem feinein 2(mpf gehört aueby Daf; er attbie 
twm ^eiligen ^ob / an) Derfelbige Stießt er Derzeit / U-, 
fefjrteben wir Dt / weicher *>ber Dem flaut» / Das ift vber Der 
@rDen duD vmfern -ieiberen/öie (Taub miD erDen feitiD/ 
flehen werbe; 

©(eich, wie nun Diefe befanDtnufj twn (Tfmflt }>erfon 
wiD 2(mpt/nut Dem anDren/ Dritten /t»nD vierDten Hxtu 
eu( Dee gMauben* ubereinffimpf. 2((fo wirDf DarDure^ 
aueß Der jebenbe/ epiffte »nb jwflfftc betätiget. £fann 
weil er (Tljrijtum ein (£rtöfer ^ci^t/^faubt er Die »er^eiV 
fjungber (Sflnben: weil er in feinem jleifefc ©oft anfefca* 
wenwtüVbefennt er Die 2tuff<rftenbfnuf? xmb bae (£wig 
(eben. 

^acb. Dem wir Dann wrflanben §aben/waeber gebuk 
tige CÖJann befennt l?at : fo (äffen x>n$ auefj feljen wie tmb 
mit was gemötjj er Diefe bei anDt jtttf getfjan |abe, 

S9?it fieiffem vertrawen feines fjer&ens t Iwt ers. 

£)ann einmal fagt er: 3<f? foeiß Daf? mein <£r(ofer 

feto 



Matth.i.2r 



8 g|)iifNtcf>e 

lebt. 3d) tVCij) ce fagt er: ^clj bin Def)cn gewiß / tclj 
glaub t$ fo gewiß / alp iclj glaub Daß tc^ lebe / ja noefc 
gewiffer. 

£)emnaefc fagt er ntc^t fctyeefjtlicfc ielj weif? Daß Der £r* 
töfer (ebt : e'onDer iefc weiß Daß mettt €rtöfer lebt. 
<ftennt jfjn alfo nieb.t nur einen (£r(tffer/ fonl»er auefc fei; 
nenßirtöfer. m 

örbenmeffig jagt er audj / in fofgenDen Worten/ Den 

werDe ic^ mir f<!><n / *>nD wiDerumb 10 twtlfc fem 
frembDcn 

(SeinD alte* wort eines jteiffen fjerfclteljen vnD (laref en 
vertraweno. 

<5e§en wir alfo Ijterauß/Daß $u Dem wahren glauben/ 
jweijDinggefjdren. 

@rfUicb_ ein grunDtlicfce wifFenfc^fft/Dan wer glaubt/ 
muß nicljt warnen/ fonDer wiffen. 

©aljer auelj Die gleubigen alfo pflegen $u reDen/wir 
wiffen. 

2t(fo fagt ^T^rtflue t>on fic$ twD Den gleubigen 3uDen/ 
joh.4.2». $uDem@amarmfc&en^eib(m: 3$r Wiffct nitfyt 

wag #r anb&tM : roir a6er ttnflfeti rcatf tt)ir 
an64«cm 

2((fo pernio: SÜDir ^a6ctt gc^au6ct fctrofc er* 
joh.«6 9 . fanDt/Da(?t)u6iftg^nf?uf?/t>cr@o^» t>c£ k* 

joh.11.2r. 2llfo Die ©ott feltge Sföartlja : 3$ totift / fcaf?/ 

tt>a£ im wn Q$ott bitteft / t>a£ wirft Dir <8ott 
geben* 

3lfo 



aifo paniM : Sßtr roiffen / Daß Denenine (Boft 
Ucbett/ aüe Dtn^ $um 6c(lctt Dienen m&fftm 

^nbaocrmalfagf er: Wit&iffm/ tafi/fOM* 

fer im^mfj Mefer ^ö«en ier6rocf>entt)irf/ 
Daß tt)tr ein 6an> £a6en tum (Bett ctbatvet 

¥ßa$ muß Dann bau ftit ein efenber $faul> fem / ba 
mantm^apflfuim füraibr/ cofotlcbcr $?cnfefj nur ein* 
feftta. glauben / tt>ae Du 3Wmjfcfc< Äircljen aiauH / er 
n>iffc »nb verfiele ce ^Ccic^ ober ntc^f i 

9cicfcf oljn iß/baß fer ajauo audj em>an feftwaeft t(l : 
aber tote cm fcfctoacljacficrjt bannoebf cm $eftcfct i(?/ alfo 
t(t cm fcfjwac^r glaub onb erfanDrnuß / DannocJjf ein 
totflenfcfjaflt. 

&emnac§ geftfrt auclj basjum toa&ren Jauern / bafj 
nicfjt nur cm 3Äenfc&; grunbf (iefe totfle) toae von Cfirißo 
$u Raiten fepe/fonber baß er audj Cljrijtum/ famotfet* 
nen gut f f)atcn (gm fe(b$ $ uetgne/ in fem Ijerfc einfcbliefle/ 
vnbm Darauf für fein perfonwrfafle. 

^tcfjt anua. iffc baß er crfcnnc/^hrtflw fe»e ein grio% 
fcr/fonDcr er fepe fein (£rldfer. 

Wüte gnua. ifi ce baß er g(aupe/e$ fepe ein fcerjeifiuha 
Der @unDcn/cin aufferfienbfnuß von Den £obren/tmb 
ein (£wi$<6 (eben : fonDer baß auefr. jbmc feine ©unben 
oerauaentoerben/baßauefc er jum eioiaeniebenaufe 
jlcfjen werbe. " 

2)nnb baß ift cr|? Die rceljf c finbm'dje juwrficGf / ba< 
burefc ber Öftcnfc^ feiner eeliafcit oeratotflew wirbt 

3m Q3aofl§um fagt man / bao fepe ein aroffeocrmef* 
fcnfcetf /ba ftcfc einer ber Qcwifädt feiner eeligfeitrö^ 
me : bann ber $?cnfcfj fdnneben Rauben »edieren /x>nb 
müfte fem fcct( in jläf er forest tmb $it * eren wiref en. 



Rom.8.28. 



2. Cor. 5. i. 



».Cor.i3.5-. 



Joh.155- 
i.Pctr.1.5 

Rom.11.29 

Phil.i.j. 



Efa.42.3 
Phil.2.12. 



IO 



gwar/eewerefolcfjeeem vcnncft'cnl^cit/ wann fiel? Der 
^cenfefc folefjer gewindt Der ©eligrw/ eintweDers o!,mk 
erforfetjung feines glautxne / oDer auf; vertrawen auff ciV 
genef refften/ rttljmete. 

Iftun aber tft Da$ tmfer Ufy/ t>af; Der 0>?cr»fc^ fetner 
@e(igfcit alfftann erftgewifjfepe/ wann er feinen g(au* 
ben auß Den fruchten probiere »nDerforfclje/ alf? namb; 
lidjauf? Der itcbe/®eDulf/©otifeligrVif/K > . £>a£tnt>n* 
Dann paulue »ermahnt /fpiec^cnD: ^crflK^Ct CUCf> 

fel6£/o6 #r im glau6en ftyt ^röffet euef) fe(6£, 
£>t>er erf erntet #r tücf)t/ fca|0<f»££Wi^ 
MeudjfetK? 

eo tft auefj Dtefe auff »nfere eigene f refften ge* 

grunDet/ t>ann tt>ir oljne g^rtfmm meljtö Der* 

mögen : fontw werDen £ur ©eltgfeit bttiKfyttt/ 

buv<fybiemad)t&ottcg. 

£)en $lmbm befangenD / fo e* $u tmferen rwfff en 
ftunDe / Hni>un wir fönt leiefctliclj »erlteren : weil aber 

foidje gnat>engefcf>enef <&ottcg alfo btföaffcn 
ftüib / t# #ne fcerfelbfgen mdjt gerettet/ 

boffen wir / Der getrewe ©0«/ Der M$ gute ft>ercf 

intmtf angefangen ()at/ nxrfce etf auef> $u fcU 

nett) £06 WllenDen* Sarumb wann fefeon tmfer 
glaub / wie ein funerfin tmDer Der afcfjen »erborgen we? 
re / f rawen wir Dort? / Dap (Tfjrtflue fcatf gfimettfce 

t>4d)tün mcf>t auf^ftyen/ no# fcatf bvofync 
rofjr ^ermörflen werfce. 

(£-6 iß niefjt ohn Dajj wir tmfer fjß mit fottfyt tMt> 

WO 



ii 



gitteren Würfen fcüm/ in b<mctyun$ Der mani& 
faltigen fcfjwacljljeif en / Denen wir twDertoojffe n feinD : 
af>er ($ folge Drauf? nicJ?t / Daf? wir in ©Ott mdjt ^etroft 
fein fotlen. £)ic forest (freitet nicDJ wiDer Den glaupen/ 
fonDer nnöct: öic fleifcftlielje ficfjerjjeit/ Durcfc weiche Der 
$?enfcf> i^mc feloer $u tnel trawet/ weswegen Paulu* 

fagn ty)cv fiel) 6eDtmcfeu (äfft /er ffaoDe/ Der 
fe£e wol 5«/ Da/? er mcf;r falle, 

93#6ato »on Der fjermefjen ©laupen<fcpefanDfnufi/ 
Dce ^eiligen 3o^. 

$iun (äffen xmo jgmeauefe aplejjrnen/wieDer $9?enfc& 
Durcb. folc&m jteiffen glauben / alle <#erfuc^ungen t>&er* 
itmtDen folle/ tmD wie waljr t>ao fepe/Dae 3o|anne* fagt : 

<8n(cr 0(au6 t/r Der ^ea/Der Die y&tit pfct* 
windet 

<£$ if? ja Dae elenD 3060 »Darauf? groß aewefert. 
<£r wirDt feiner ©üteren peraupe* 
<£rt>er(eurt feine ÄinDer. 
(£r fompt x>mb fein ©efunDljeit 
<£r uurDt geplaget von feinem eignen Grljeweip. 
<£r mup fiefc erjanef en mit feinen $reunDen. 
3per Drep Ding ftnD/ Die jljme attermeift $u fcfjaffen ge* 
oen. £)ie @ö«D/ Der SoDt/ »nnD Die fordet Der 

Wtvbcmmuf?. 

@önt> fe(?t er entgegen Den $rtffcn 
£)em Zot)t fe*t er entgegen Die äuffcr/fcttDttU/t 
Sto forest Der ^erDamn«^ fest er entgegen/ 
« H bit 



i.cor.10.12 



i.Joh.j.j. 



Job.4-7 



Job.9. 



IX 



t>ie tMge$wetftelte Öffnung / t>e£ £tvtae» le* 
6eit£. 

grjHicft t>ic @öttt> befangene / Raffen t>tc $rcunt> 
ce ßdfö getrieben/ er werbe feiner ©finden galten 
t>on ©ott geftrafft / »mt> er muffe oljnc $wcifcl für anoren 
ein boTcrCDeenfäfcrm/ vno ein btffesftucf begingen Ija* 
ben/ weil er für anoren/ fo firen^ galten toeroc. £)atm 
alfo fagt ^Up^90pni 2itbtV fjet>eticf / WOift 

ein t>tifc^u^t9er whbf ommett ? Obtv wo fmt> 
We geregten H verfolget i S)a£ (wb tefr tool 
gefehlt / t><$ t>te t>a nutye pffö^eten t>ttt> im* 
glücf f4etett / e£ auef? emertipetem £>af? fie 
t»urd^ t>cit §ltfjem ©ottetf fmt> flmbfomme»/ 
tmt> wm ©eifi feinet ?om£ fxrtttget 

<ftun/ emo leugnet 3ob/ t>ae anoer gejleft er. 

<Dae feugnet / pa ß (r ct>c,t f ttV ant>rm (m ™f <r 
Sföcnfcfc feyc/tmo fonoerbarc 93be(tljaten begangen lja> 
pe/t>arumperfo|ertigtic^ge(trafftwer&e. 

&e|Ten aber i|t er geftenoig/oaf? er fonfl auefc ein armer 
eflnoer fenc/ »nt> feine Stöcnfdjltdjcn fcfcwacf^cttcn Ija* 
pc/ Dcrojialbcn ©ott )fcne $u süchtigen tool befugt fepc. 
Sarumbcrfagt: Jd? tt>e$ gar tt)Of)l tafi Ctn 

Sttenfcfc nic^t red>t (jabw noef) befielen fw 
gegen ©ott* #at er hiß mit #m 5" Ja^rm/ 
fo fa» er #me Dtioer taufenden mc&t auff 
ms? antworten. 

2ber ftierwiDcr fronet ftcfc t>cr getmltige ann /mit 
feinem ertffer/tmofagt: Jdj tt>e$ t><$ mem 

lofcr 



l'ctcfrprcfrtgt. 



lofcr lebt« 2tl^ Witt er fagen : 3ef> frdfic nuel? Deflen/ 
Daf? aucD. mir meine <5unDen mnb meines £rlpfwtt>if< 
(en verjuxen werDen. 

<£ben Das weifet Der vorangehen* fc^one Flamen 
3«fue auf: : Dann darum* £*tf?f er alfo: Wil CV fön 

Voicf ertöftf t>on feinen Ofltftfffc 

<£ben Dae verbeut er aitdg / fpr* djmb : bin 

mdjt fomcn mb Der cjereefjren ttnüen/ fimDer 
»cgeit *> cr armcrt ©ftwtani/ fie $ur bü|]e $ts* 
beruftem 

Siefen £ro|t bilDe Dir wo! <mi / -O (teber (Tfjrijt/ 
wann Dielj Der (Satan Deiner (SunDen gaßen ffäiimfc 
tia, wiU machen / fage auefc. mit Paulo : £)a£ ift ein 

gtatiftwArMgc* mt/ laß 3<f«£ in 
tiefe 2Öelt ift tommen/ Die @önDer @elt^ $u 
machen /t>nt»cr »elc&w tefj Der föntemfte bin. 

SBae tfte aber / möchte j'emanD fagen / wann Dir 
fefcon Deine ©unDen »ergeben finD / Du muß pannodjt 
ßerben. 

£)a$ gefteDt >b : * roflet fiefj aber mit Der frören 
2(uffer(f elmng/tmD fagt : 3$ weip Dap er/ mgi ertöfer 

$uletftt>ber Dem fmub freien roirDr* 5nDttne* 

tt>0l/ tiacfrmemer (>aut / Diefe£ ( mein arm fletfc&J 

nnrDt Durchflogen roerDen/fo fterDc tef) Docl) 
in meinem fletf<# ©oft feiern 

3lfo muflen Die wo;t/(aut #ebraifcfjen 2T<yfe^ reefct 
txrDofmetfcfcetwerDen. 

2)a$ tmJcbt einen biUicfcwunD*r*n/ wie >b $u einer 
| 03 iij fot* 



Matt.1.21. 



Matt.91?. 



!4 



joh.j.30. 



Matt.19.2g 



folgen trefflichen crfanDtnuf) Dcr^lufferftcnDtnufHom* 
men fepc. Sm» $n>et>fe( iff/Dafj jljme fo(c^(e Rottes ©«(I 
cmigcgc&enlja&e. 
S)ann ftelje nrie Deutficfc er Da anzeigt/ flott fwitt/ 

ft)atitt/tt)K/»nnö mit ft)0£? fmtyt twt> tnig wc 

£oDten foUen aufferweef et werDen. 

^Bcr ifte Dann Der Die £oDten aufferweefen wirDt t 
<£f>cn Der grlöfc t ifte/txw mcfcfccm er jhdo* gefagt §at. 
£)drump aue^ (Tljrifttw feite fagt : tcntpt tic 

fhmfc / in mld)tt alle t>ic in t>en @5r46eren finD 
fyovcn wetten/ t>k ftimm De£ <&ot>ng QSottcg/ 
mtiivcvt>mf)cvfttrQcf)cn/t>k fca gutcö $ctf>m 
f)a6en / $ur Uuffaftenbtmifi beg iebcnä / Die 
a6cr böfcö ejetjjati 4>a6utt / frit ^ufferflejnma 
De£ ejerief)^ 

$itaim afccr fotten Dic^oDfenaufferwecftwcrDcns' 
letft fagt er: Dae iff/ an Dem Ijenndjen vnD groflen 
£ag/feiner letzen jurunfft. ©arumb auch Diefcr £ag 
Der £ag/ Der ^BitWejefuirf / genennt roirDt/ Dierocil 
aifj Dann »nfere Leiber twD (Seelen ganfc fjcnlicb. fotten 
vcrncnxitvnD verftäret werDen. 

3Bie wirDf ee aber mit Diefer aufferroeef ung jugeljcn f 
ganf? fjcnliclj tmD mächtig. 

(&an$ herzlich tt>irDte$$ugc£en/ Danner Der 3t üt 
£i>rtjiuo nurDf fiefymvbevtitm fta\lb. ©ae i|l er 
wirDt »&er Der (£rDen fteljen / in wefcjjer Die ©rä&er Der 
Sftcnfcfjen finD / Die Darinn $u flaut finD t»o*Dett 3« 
Der ©eljnfit wirDt t>on ©Ott gefagt/er fielje/ wann er bt> 

reit 



t ? eicl>prc&igf. 



reif ifl $u richte«: 211(0 wirbt fcepm propreren ^cfägt : 

£)er ipen ftefjf t>a $ur redeten/ tmt>ffi auffgc 
trafen/ t>te Wlefer $u richten« ©afjer fjat ancij 
@tep^attit^ £()«fmm $ur rechten (Sottet ftc* 

fjeitt) aefefren/ a(fj Der bereit war fernem SDiener vmD geu* 
äen$ubelffen. 

©ao tffe / Dao auefc pauftto fagf : Cr Werfte I Wf tU 

nem §c(^cfcf>rci) /uttfc fftmmc fre£ €r£eitad£/ 
t>nt» mit frer pcfmntn <&vttc& (Knitter fem* 
men/wmfymmtl 

$RäcbM äNf wtrt>i eo augefjen/iJann ttMW fcf)0l1 

fcie ()aut twfc t>a£ arme fleifcf) twn t>en m\mun 

ft>trDt t^cr^c^ret fct>tt/ töfi Doefj folcfjee Die Buffer. 
jlenDtnufj Der 3:oDf en nieftt IjmDcren. furwafcr ein 
ber&lidjer £roj?. ergebe Dem -£eil> wie Da wolle/ er 
werDe$er|acf t / verbrennt / von Voglen/ gieren oDer 
$tftfren a,cfrejTen/ifiDoclja,ewif?/ Daß er niefctoDeftowe* 
nia^r2lufferjieljenwerDe. £5arumb wirDt in Der -Offen* 
barima gefaxt: Qtö Sfteer/ Üet Zctt Qtmt> t>k 

fyöil müflfen #re Zotten (jerfür 0e6en* 

CDftf wa$ für fruefct aber folc^eo folle »errichtet wer; 
Den/ i(? auf? Dem afyunefjmen/ Daß ^ob fa# : m tiefem 

meinem fiäfcf) rcerfce ief> anfcfyamn. 

3ft Die meinunay eben in Dicfem meinem Uib/ an wek 
cfjem ic^ je^t m« gefdjwdren »nnD fcljmer&en gequelet 
wirD / froffc iclj Dermalen eine in gwitftit erfrewef ju 
werDen. 

3((fo 



Eft. 5. 12. 



Aa.7.55. 



Th c rr 4 . 

v.16. 



Apoc.ao. 



\6 



pfti.17.1j 



Pfal.4i.3 



i.Joh.3.2 



2((fo fagt aucfc Der a(te *efjrer (Tppriamie / ^c^ glaub 
Die 2tufferftenDtnufj t>tcfe£ flctfc^C^ 

<2Bte gcrgu'cfe aber <$ t>tc frommen frewet / Daß eben 
a,raD Der &ib /Der Der (Seelen ein gcfcUDcr 2>uti>fafm ge* 
wefen/ auclj mit jljro fott erfr ewet werDen t a(fo fefctfeflicfc 
fott Dtefe$ Den ©ottlofen fepn/ Daß eben Qtat> Der £eib/ 
welcher aülne ein tt>crcff?arf Der (SrntDen gewefen/ Da fidj 
Der CÜtenfclj mcfef befefot/ in-(£mi$Uit folle 0epcim<j(r 
werDen. 

£)ieweil aber Dem .^eiligen SRann wt'Derumb Ijette 
mögen gefagf werDen / wie aber s* wann Du jur ^erDamV 
miß aufltrjteljen foltejl 1 2Tröftet crficlj.mif Der gewiffen 
hoffnuna/Der (oefigfeif / in Dem er fagf : ^d) iDCtDc itt 

meinem flcifc^ ©o«f^ctt/Dcnfcl6en tt>ert>e icf> 
mir feljen/twt» meine äugen tt>ert>en #n fc(>a* 
nxn /t>nt> hin frembbcw 

¥ticf*t Der geringfle r l>ei( Der jufimfftigen (3elia,f eit ijt/ 
Daß wir in jenem leben ®ott anfcfcawenfotfen. 

£)ann Da$ ip / Das 5)amD fo Ijerfcuclj wünfefcet. 

3c^tt)tll/f<»gter/^m antlt^ fdjanxn tn gereefy 
tigfeit : 3$ ttnü fott n>crt>ett / »an« td> er 
n?ac^e twn Deinem 6ttt>* 23nD abermal / roann 
ttrirfct e£ Doc^ t>a£tn i omme»/ t>a£ ieft Dein an 
gefielt fefjaroe e 

£)ae ift* auefc/tw 3oljanne$ fagf : Steine ue&en/ 

nur fmt> nun ©ottetf frnt>er/ e£ ift a6er nod? 
mdjt ofenbar / tratf ftnr fetm tt>ert>en, 233ir 
nriffen aber wann er erfe^eüien teitbt/ bap 
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iviv jfymc gleich fcpn tt)crDm/t>nD twrOm /(w 
fc^eu tt>ic er tfi # 

@e tjt akr $u merdWbaf?;>&iMb2w§anned twn 
(Tfjnfto folc^ce wcrflc^cn/wclc^cr weit er aueJj $?enfcfc i|?/ 
mit leiMie^en äugen wirbt gefeljen werben. 

<2Bae aber Das anfcljawen be$ angefie^fe^offee an* 
langt: weil ©ott ein twfufy&arer ©eijt i(l/ fan ermit 
let&licfeen äugen niefct gefeljen werben. £)arum& wirbt 
bur$ folcfcee anfeljawen ber Jpermgfeif @5ott ee/bte t>ott* 
fommene erfanbtnup beffelfogen »erftanben: bann wie 
ein dftettfefe vnvottfommcn in einem fpiegel/ triel twtlV 
f ommener ater/»on angefleht $u angefleht gefe^en Wirt : 

alfo fefjett ftrtr fegt a(£ w einem fptegeJ/ tarnt 
aber w» angefleht 511 angefleht 

2öae wirbt aber ba$ für ein frewb fcyn/mnn wir 
bermalen eine ©oft x>oüt ommett erfennen/»nb ben .fter* 
rett ^efum in feiner .ftermgf eit auelj mit (eiMie^en äugen 
anfefjawen werben? 

2>ie ÄömgtniDon Wittag tjtemferren weg geigen/ 
(Salomon $ufefjen/imnb fein ^Bei^eit $u Jtfren: §att 
auefc mit groffer »erwunberung gefagt : ©ettg fm& 

fceme leut(> t>nD t>eme tntfyt/W aü$at för Dir 
ftcjKtt / twnt) t>eme 2Det$>ett £drem Sfeer wie 

tnelt aufent mal Seliger ftnb / bie für bem jtulbee UmH 
(leljen/ »nb feine SBeifjljetf fjtfren ? 

3öann einer aufj ben alten jftmgat / tropftet en tmb 
Sfpojtlen / in biefe SBelt tarne / »nb an einem ort leiWicij 
gefefcen würbe / wie würbe ein wallfahrt bafyn fepn ? wie 
»iel mefjr fott twe bann »erlangen / naetj ber jftimmli* 
<£ fcfcen 



ft.COM3.12 



t.Rcg.io.S. 
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Matth.5. r 
Hcbr.12.14 


fcfjcn verfamblung/ t>cr Propheten/ $dnigcn/2lpo jtlcn/ 
tmb aller i)eiligen^ • 

3ßann einer fc^on ein gewaltigen / reichen tmnb fc^d? 
neu SÖRcr>fcf>cn anficht / wirbt er boclj m'djt gewaltig/ 
reiefj ober fc^ö^i von folcfjem anfcljawen. 2ll>cr £§n'ft um 
werben wir alfo anfcljawcn/baf; wie bie <5onn mit »brem 
anblierVbie vbrigen ©fernen erleuchtet / antf} wir nac& 
feinem ebcnbilo tuTf/ürct werben. 

-ö bes ermünfdjtcn tag«? ! -0 bc$ feiigen anfcfcawene! 
<3[Bcn folte nicljt nacb, bcmfelbtgen »erlangen s* 

Allein vergeben wir beffen \ricty/t>a$%obfcfyüßcfyn 

fagt: 3$ ft>ert>e fej)cn tml> fem frero6t>cr/ 

bae ift/ fein (£ot tlofer/ ber ftcfjt>ott ©ott entfrembbet . 

ttatumb befleißen wir vn$ / ber gerccfctigf elf vnb fyi* 
(igfeit, £)ann @e(t0 fwfc W* rdtietf ^cr^CtlB' 

fmt) : fte werften (BÖtt anfd>att>em hingegen 
itnrt ofwe (jetliguna niemand ©Ott anflattern 

beugen* 

<ftun wia ftcfc (Tbriftlicfrem gebrauch naefc gebären/ 
auejj $u i$ome> ebr \>nb erbawung btefervcrfamblung/ 
von btefer £§ufttt$äi $rawen/ alß vnfrer mitgleubtgen 
(öcfjweftcr feiigen $u reben. 

(Sie ift nacb ©ottee ^eiligem willen/ 2fnno 1570. von 
(Tfcriftlicben älteren in btcfeSBelt geboren / tmb an betn 
S}. Pfmgftag bei) &t . peter getauft wo:bcm 

g$ bat bem lieben ©oft gefallen / baf? fte 2lnno 1592. 

/t/*fv ***** 4l»*.,Hti ftVkrn V^t^KftVft^f f\/lf ^ /| tl tl 

n>o( 





Apoc.j.ij». 


wol mag gefagt werDen/ Daß fte ©ottee reiefjen fegen an 
£etb tmD <5eel erfahren fjabe, 

f>at fie Der liebe ©oft gefegnet mit fccfje finDren/ 
funff pö^nen tmnD einer Xocfya/von wäcfyn jfjren 
finDren/ mc § $ rc ,|f ^ @t$(w in (ebe n finD. 

Ijat aueb. Der aümeebtige ©ort / $tt jfjrer #att|j&ak 
tnng tmD ©ewerb Darum fie fiel? fampf jhrem J^enen er* 
neljret/ fem beneDemmg Dcrgefialten »crüc&en /Daß ob 
wol ftc erfto germg <jcii>cfcn/Ooc^ Daffefb^ befftig 
genommen. 

tftoeb. »fcl me£r aber ifi ©oft $u Dancfen / wegen Dw 
geifHicljenfegene/ Den ibro©ott an Der (Seelen bat n>i* 
Derfaljren (äffen/ in Dem fie fonDerbare liebe $ u Dem i)einV 
gen »o:t ©ottes getragen / aiß fieee Dann mit fleiffiger 
befuefcung Der preDigen tmD Der jpeiiigen ©aeramenten 
gnugfam bezeuget §at. 

<2)nD ob jool fie in jljrem Jjaußwefen ein forgfeftt'ge 
$?artf)a getoefen/ jeooeb. §at fie »riebt oergefjen/ nacb. Der 

SERariae (£rempe(/$uerfennen / eine fepe am ^c^jlen 
v?onm5t§en/ Cbrijlurn nambUcfi in feinem 'Söo« ftfren. 
SBeßtoegen fie aneb. Dahinten in a&ßfung Der fingen 
ecbnfft »nD ©ottfenger ecfcrijften »nD Duneren fe&r 
fictfTig geubetljat, 

2Bie aber Dem %üm<cfyi$m att$ gefait / Die femtgen 
auß Der (Scfcul feinee too:te/in Die Cteu^fc^ni $uf%en/ 
alß ijf auefc folebee bei? jljro nic^t ausblieben / Damit 
er fte auefe »erfteberte / Daß fie ein ftnD ©ott e* fepe/ 

Der em /et>e£ tint $d>ti$<t / Dag er Heb (at 

SSor jeljen jähren §at fte ein fofclje fcfcware Äranefc 
Ijeit gefjept/ Daß man Damasten »ermeint / ee tourDe fie 
(öott gnäDtg abfo:Deren/ Der fie aber DureJj fem barm&er* 
fctafeit toiDrumb auffaeriebtet hat. 





io £f>Hftlkf>e 




"ftacb. Dem fie attcD. »or Dre» m " ify m K^cn 
Jörnen/ Die fdjwärc OCciß t>t>cr Dae^ebärgna^er^ug* 
garte getfjan / ift fie an einem fc^wären Bieter franef 
|eim fommen/ tmnD ob wol Daffelbig fie Dnrcfr_ ©ottee 
gnaDverlaffen/ §at ftc Docf> fewtyro (tätige fc^wacl^ei; 
ten an jgrcm&tt vcrfpftm: bifj fic enDtliclj »erwiesene 
fambftage acht tag/ fieb. $u bet fj |at legen m Affen. 

<3Bte fte aber alfo ba(D (wie attefc juvoz) ftclj in willen 
«Rottes gämmefe ergeben / alfo £at fie fiel? tmDer feiner 
IjanD in betracfjtungffjreefunDltcfcen elenDe fcer&liefc De* 
mutiget/ Darneben aber fiebjljree ßrrlofere ^efu £Wi 
jnntgliek getroflet. ^ie Dann Die t>mb(te§enDenmelfi$fr 
ner Denef wärDigcr OleDen von jljro gefc&f §aben. 

Söerfcfcienene freytage /al|j icfjju jljro berufft warft/ 
»nD fie fragte: -Ob fie jljren Grrldfer 3«fum ggnftomtm 
§erfcen §abe/ fagtefie: Dae weißt Der3lllmecfyige@otf. 
fftacfc Dem icfc auefe f^to Die Strtieul Dee ©lattbene fürge* 
galten / §at fie bezeugt / fie trawe tmrelj ©ottee gnaDin 
Demfelbigen juuerljarren. 

<5onjt ob wol wegen Der fyt}/ et wae btöDtgf eif f^ro \vu 
gefefct Ijat/finD Docfc $re OleDen me$rent£eile von ©oft 
gewefen. 2fei?f fagt fie: Sfftt t>tlfcr ^Ötff tff nifyg 

Qetfyan/tviv finb$<tv baib vcviofyvm/tc. %aiD/ 
3d> Kg im frrett twD n>iDcr(fre6 / #ülff £> #en 
gfmfi fcem fdjttwM* <öfftau$: Öl#jp£n 
f>ülff7 2(d> j^cr: fenmtrgn4t>ia/tr, ©onDerucfc 

aber (jaben mir wolgefallen Diewo:t/Dteidj neben anDe* 
ren beywefenDen/ von jljro gebort / welche mir aucfjDie 
erflärten wo:t Dee Jpeiltgen ^obe / £w.<£. fur$n§a(ten 
anlaß geben / Da fte fagte : 

Sluff 







öluff Q$ott will tcf) mtxamn/ 
@cm awfify will tcf> fd)amn/ 
#ni> t>a£ fcurcf) 3>cfum glmft* 

93erfcljienen6<5ontage/.a(f? telj gegen mittag Daefetffc 
ma( $n #ro fam / war fie $war fe£r fdjwaefe /Docfc ^att 
man verfuurt / Daf? fic es ttoefc fem 51t heri?ett genommen/ 
wann matt )l>ro was trcfUtcfp furgclultcn bau. £)a ftc 
Dann gegen Dem 3frenDfe(f>tgentage/»m6 3. *$tm$ip 
(tcfcwrfcljeiDen: ^acfjDcmftem Dtefem feben 57. mit) in 
jfjrem (£-j)eftanD 35. %$ttn ^ttbrac^t |aff. 

©er getrewe ® ott t>erlepl>c t>ne allen / (^ottfeng jit 
t>en/»nD Dermalen eine @e(ig afyufierben/Durclj 
»nfrm #«»»€3t3«fwn Cljriff um/ 


täMxtnfytxiiwx / sctxtmx ©Off 
hattet/ €nns loa c§x t>t$ 
ixmcf fagw \v\x t>\x / ba$ i>u auc$ 
fcntf frrtttm Ite&w ©o§n 5€fttm 
ff^rffmm gcoffcn&atcf |aft / wnt> 
m& iviba twfcre Sön&m / feiner 
€rlofung/ it>it>er t>w t>er frö- 

ff tt| lt= 







zz 


lt$en Stuffcrftm&tnuf? / Dttb nnfcev 
ine fertig Ux 'Ser&amnuf? / tx$ d= 
msfn jQimmlifäcfl Wm$ mtxb= 
fteft* ©anefen fcir aud?/t>a$ im m= 
fever mitskubistn ©$ft>efter ©c 
(tgen / tue snab t>er(te£en / fiel) an 
fciefen (Brldfb mit ftetffem flauten/ 
fuf? tu $r ent> ju Ralfen. 93efe£(en 
t>ir t>ie Jensen / tt>elc£e jfwäwgcn 
a(() S^enfc^en f raurt# feint) / *mnt> 
(ntten tud? t>aj? t>u aucj> einem jet>en 
tmfcer tmtf fetner jeit ein Selige 
ent> perlenen tt>olleft / twc£ |<S> 

fum ££riftum/i>einen Settel 
* fen <5opn/ in treffen 3?a= 
men n>ir t>tdf> alfo an- 
fprec^en : 
<£nfer Gaffer/ :c, 





